
 	  Micki hat Folgendes geschrieben:			   	  Michelle&#9829; hat Folgendes geschrieben:			  Anscheinend
hatte niemand etwas anderes zu tun, als an den Strand zu gehen. Es war zwar erst März, aber es kam es
mir vor, wie Mitte Juli. Tja, Miami eben.
	

Hallo Michelle,

auch von mir bekommst du aufgrund deines Alters die Welpenschutzversion: :) 

Der erste Satz bringt irgendwie nichts richtig auf dem Punkt. Er sagt nichts aus, außer Langeweile und
gerade die zieht deine Leser nicht gerade in die Geschichte hinein. 
Der zweite ist eine zu umgangssprachliche Erzählung. Also so wie man Freunden etwas erzählen würde. Macht
den Leser auch nicht neugierig.

Was ich gelernt habe ist, dass gerade der Anfang einer Geschichte dafür zuständig ist, jemanden neugierig zu
machen. Viele Schreiber versuchen das in den ersten ein, zwei oder drei Sätzen zu erreichen: Leser
neugierig machen, in die Geschichte reinziehen!

Nimm dir mal ein paar deiner Bücher zur Hand und lies, was im ersten Satz steht. Oft finden wir genau dort
eine wichtige, heftige oder oft auch erschreckende oder abstoßende Aussage. Die musst du für dich finden. 

Ich komm jetzt mal mit zwei Beispielen von Stepanie Meyer:
Biss zum Abendbrot (Vorwort): 

"Ich hatte mir nie viel Gedanken darüber gemacht, wie ich sterben würde, obwohl ich in den
vergangenen Monaten allen Grund dazu gehabt hätte."
Gut, der ist natürlich für eine zwölfjährige etwas heftiger Tobak, symbolisiert aber ziemlich gut, was ich meine.
Der nächste ist nicht so derb. :) 

Biss zur Mittagsstunde: "Ich war mir zu neunundneunzig Komma neun Prozent sicher, dass es ein
Traum war."
Beide Sätze kommen von Bella, sagen schon ziemlich viel aus, obwohl sie nicht alles erklären und in beiden
Fällen wollte ich beim ersten Lesen wissen, wie es ihr ergehen wird. Ich musste einfach weiterlesen.   

Natürlich muss es nicht gleich immer so etwas heftiges sein.
Du könntest z.B. damit anfangen das sie zu der Bar schlendern und Debbi ihren Unmut äußert.

Die drei Jugendlichen schlenderten Hand in Hand über den Strand in Richtung Cocktailbar, dabei wollte
Debbi dort gar nicht hin....So was in der Art.

Ich finde es toll, wie du den zweiten Satz mit Debb und dem Sand abstreifen geändert hast. :)

Liebe Grüße
Micki	

Vielen Dank für deine Kritik. ;D
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Ich nehme sie mir zu Herzen und versuche mir noch etwas anderes einfallen zu lassen. (:

Liebe Grüße,
Michelle&#9829;

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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